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Gemeinsames Forschungszentrum

mit Unterstützung durch



KCG bringt Ökonomen, Betriebswirte und Wirtschaftsethiker zusammen

um die sozialen, ökonomischen und ethischen Effekte

von Globalen Wertschöpfungsketten zu analysieren. 



Zulieferer

• Positive Effekte auf Zulieferer:
höhere Produktivität, Technologie, Löhne, Standards

• Insbesondere wenn:
Unterstützung und / oder Druck durch Multis

• Auswirkungen auf:
Entwicklung, Umwelt, Migration etc. 



Unternehmen in Deutschland

• Kosten für:
Monitoring / Unterstützung

• Bessere Qualität / Zuverlässigkeit der Vorprodukte:
wirkt sich positiv auf Produktivität aus

• Gegenüber Verbrauchern: 
Qualität, Labelling



Freiwilligkeit lässt „Luft nach oben“

• NAP Befragung: 
nur 10 % von 2.250 Befragten haben Maßnahmen eingesetzt

• Eigene Studien zu Afrika:
nur 10% der Multis geben an, dass sie aktiv mit Zulieferern 
interagieren 
nur 1/3 der afrikanischen Zulieferer geben an, dass sie       
Technologietransfer erhalten



Lieferkettengesetz

• Druck auf Unternehmen, Zulieferer zu unterstützen
• Druck auf Zulieferer, Standards zu implementieren

• Zu bedenken sind u.a.
• Definition der Lieferkette
• Rolle der Unternehmensgröße
• Einsatz neuer digitaler Technologien

• Vorreiterrolle kann internationale Wettbewerbsfähigkeit verbessern
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